
Traum mit Schneemannbau

07:00 Schneemann gebaut.
07:10 Erste Emanze auf dem Weg zur Arbeit beschwert sich, 

warum das keine Schneefrau ist. 
07:15 Schneefrau dazu gebaut.
07:21 Vorbeigehende Vorsitzende der Landfrauen beschwert sich über die 

angedeuteten Brüste der Schneefrau.
07:23 Der Homosexuelle eine Straße weiter beschimpft mich, weil 

es auch zwei Schneemänner geben sollte.
07:27 Meine vegan lebende Nachbarin pöbelt über die Straße, das die 

Möhrennase Verschwendung von Lebensmitteln sei.
07:32 Beschimpfung als Rassist, da der Schneemann und die Schneefrau 

weiß sind.
07:36 Fatima von der Ecke gegenüber fordert ein Kopftuch für die Schneefrau.
07:39 Habe beiden Schneefiguren Fähnchen mit der Aufschrift

FRIEDEN auf den Arm gesteckt.
07:41 Polizeistreife trifft ein und beobachtet die Szene.
07:56 SEK rollt an, der Besenstiel des Schneemannes kann zur Waffe mutieren,

die Fähnchen sind Verniedlichung der russischen und chinesischen 
Bedrohung für Deutschland. Defätistisches Rumgezeter.

08:00 Handy beschlagnahmt, ausgewertet. Mit verbundenen Augen zum 
Generalbundesanwalt per Hubschrauber ausgeflogen.

08:01 Aus bleiernem Spätschlaf hochgeschreckt. Schon des Öfteren dachte ich im 
Traum auf einer Versammlung der Linken zu sein. Nur gut, dass
die das Wesentliche im Leben behandeln und nicht solch öde Diskussion 
wie Frieden. Wollen ja alle. Ist doch klar. Was soll man da noch reden?


